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Vezugspreise
für Wien mit Zustellung'

ganzjährig 300 K
halbjährig 160 K

außerhalb Wiens:
Zuschlag der entsprechenden

Postgebühren.

Vezugsbeginn : 1. 7änner
beziehungsweise 1. 7uli

Einzelne Nummern K 4'— bei

der Schriflleitunz.

Umttblatt
Schriftleitung -

1. Rathaus . Stiege 8, 1. Stock,
fernsprecher:

Rathaus , Rlappe 38.

der postsparksssen -RontoNr . 100.367.

Erscheint jeden Mittwoch und Ssmstsg.

7ur den Buchhandel
Gerlsch L Tviediing , 1.. Elisabeth,

sirshe 13.

Rnnahme von Rnzeigen bei
der Schrifileitung.

4. ZNittwoch den 12. Jänner 1921 Jahrgang XXX.

«

Gemelndersc.
Jeschsußprolokoll

der öffentlichen Sitzung vom 7 . Jauner ISSI.
Vorsitzende : Bgm . Reumann , GR . Skaret.

1 . und L . Mitteilungen.
5 . Angelobung des GR . Josef Be iss er.

Berichterstatter GR . Lötsch:
4 . P . Z . 18278 . Der Entwurf eines Bestandver¬

trages  zwischen der Gemeinde Wien als Bestandgeberin einer¬
seits und der Firma Jacob L Valentin anderseits hinsichtlich
der Ninderstallgruppen Nr . VIII und X des Zentralviehmarktes
St . Marx wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Richter:
8 P . Z . 18472 . Die Einführung eines permanenten Ueber-

wachungsdienstcs der Räume der Beethovenausstellung
mit einem Erfordernisse von 75 .000 L wird genehmigt . Der
mit Siadtsenatsbeschluß vom 26 . Oktober 1920 , P . Z . 15808,
genehmigte Kredit von 50 .000 L für diese Ausstellung wird um
den Betrag von 75 000 X erhöht und auf den Reservefonds
überwiesen.

Berichterstatter GR . Speiser:
6 . P . Z. 18473. Mit Rücksicht auf die in einem konkreten

Falle ausgesprochene Rechtsanschauung des Obersten Gerichts¬
hofes wird der Magistrat angewiesen , allen als Gagisten ein-
gerückl gewesenen städtischen Angestellten für die Zeit , während
welcher sie im Genüsse eine« Mobilisierungsbezuges
standen , jene Beträge nachzuzahlen , die sich aus der Einbeziehung
des Quartiergeldes in die „ bei der Pensionierung anrechenbaren
Zivilbezüge " ergeben . Das Erfordernis wird auf den Reserve¬
fonds verwiesen . '

Berichterstatter GR . Dr . Tandler:
V. P . Z . 13475 . Ein erster Zufchußkredit von 2,272 .500 L

zur Ausgabsrubrik XXXVII 15 b „V e r p f l e g s ko st e n für
geistessieche Armenpfleglinge am Steinhof und in Klosterneuburg,
Mauer -Oehling , Mbs " und ein solcher von 54 .500 X zur Aus¬
gabsrubrik XXXVII 15 e „Vcrpflegskosten für Gugging " für
das Verwaltungsjahr 1920/21 werden genehmigt.

Berichterstatter VB . Emmerling:
8 . P . Z. 114. 1. Der Gaspreis  des in der oblausen¬

den Gasabrechnungsperiode (Mitte November bis Ende De¬
zember 1S20 ) abgegebenen Gases wird mit 7 X 80 b per Kubik¬
meter festgesetzt.

2 . Der GaSPreis für die folgenden Gasabrechnungsperioden
ist rückwirkend zu ermitteln , und zwar beeinflußt s.) jede Aenderung

der Kohlenkosten um 10 X per Tonne den Gaspreis um 16 K
per Kubikmeter ; d) jede Aenderung der Personal - und übrigen
Kosten , auf den Tag gerechnet , um 10 .000 X den Gaspreis um
2 6 b per Kubikmeter.

3. Der für jede Gasabrechnungsperiode rückwirkend gemäß
1 und 2 zu ermittelnde Gaspreis ist dem. Stadtsenate zur Ge¬
nehmigung vorzulegen ; der spätestens innerhalb 8 Tagen zu
fassende bezügliche Beschluß ist im Amtsblatte der Stadt Wien
zu veröffentlichen.

4 . Punkt 9 der Gasbezugsbcdingungen hat in Hinkunft zu
lauten : „ Alle Rechnungen der städtischen Gaswerke sind beim
erstmaligen Vorzeigen fällig . Der für das bezogene Gas ent¬
fallende Betrag wird sechswöchentlich im nachhinein verrechnet.
Unabhängig davon ist ein von der Direktion der städtischen Gas¬
werke zu bestimmender , in der Regel dem Achtel des letzten oder
des voraussichtlichen Jahresgasverbrauches entsprechender Betrag
im vorhinein bar zu bezahlen . Die näheren Bestimmungen über
diese Vorausbezahlungen trifft der Stadtsenat . "

P . Z . 115 . Dzr Punkt 11 der Bestimmungen für den Be¬
zug von elektrischer Energie  aus den städtischen
Elektrizitätswerken wird abgeändert und lautet nunmehr:

11 . Verrechnung und Zahlung.
Der Betrag für die gelieferte Energie ist bis auf weiteres

sechswöchentlich im nachhinein , die Zählermiete bis auf weiteres
sechswöchentlich im vorhinein zu bezahlen , doch sind die städti¬
schen Elektrizitätswerke berechtigt , die Verrechnung und das
Inkasso auch für einen kürzeren Zeitraum vorzunehmen . Das
Einheben der fälligen Beträge erfolgt durch uniformierte und
legitimierte Kassenorgane.

Unabhängig davon ist ein von der Direktion der städtischen
Elektrizitätswerke zu bestimmender , in der Regel dem Achtel des
letzten ober des voraussichtlichen Jahresverbrauches entsprechen¬
der Betrag im vorhinein bar zu bezahlen . Die näheren Bestimmungen
über diese Vorausbezahlungen trifft der Stadtfenat.

Alle Rechnungen der städtischen Elektrizitätswerke sind bei
Präsentation fällig . Wird eine Rechnung nicht bezahlt , so steht
den städtischen Elektrizitätswerken das Recht zu , die weitere
Stromlieferung unbeschadet ihrer übrigen Ansprüche einzustellen.

Die Zahlungspflicht wird durch eine eingebrachte Reklama¬
tion nicht aufgehoben.

Die Verrechnung der von Aftermietern bezogenen elektrischen
Energie kann grundsätzlich nur an den Wohnungsinhaber er¬
folgen.

S P . Z . 116 . Vom 8. Jänner 1921 an gelten für den
Nachtverkehr der städtischen Kraft st ellwagen-
Unternehmung,  d . i. für die Zeit von halb 11 Uhr abends
bis 6 Uhr früh nachstehende Fahrpreise : Für 1 und 2 Zonen
20 X , für 3 Zonen 30 X , für 4 Zonen 40 X , für 5 und mehr
Zonen 50 X . Kinder zahlen in der Nacht , wie bisher , denselben
Fahrpreis wie Erwachsene.
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2. Für Sonderfahrten beträgt der Zeittarif bei Tag
200 X, bei Nacht 350 X für die Stunde und der Streckentarif
für den gefahrenen Wagenkilometer bei Tag und bei Nacht 60 X.

Berichterstatter GR. Siegel:
lv  P . Z. 18462 Ein erster Zaschußkredit von 137.000 X

zur Ausgabsrubr.k 513/1 für die Anschaffung einer Krause-
Egalisierdrehbank  und einer S ha p i n g m a schi n e
für den Betrieb der städtischen Heizwerkstätle wird genehmigt.

Berichterstatter GN. Dr. Tandler:
11 . P . Z. 18255. 1. Die Gemeinde Wien gewährt unter der

Bedingung, daß der niederösterreichische Landesrat die gleiche
Entscheidung trifft, mittellosen, nach Wien zuständigen Personen,
noch den Vermögensverhältnissen abgestufte Zuschüsse bis zum
Höchstbetragevon 18 X per Kopf und Tag (die Abstufung
beträgt 10, 14 und 18 X). Das neue Ausmaß des Zuschusses
gilt für alle seit 1. September 1920 auf Rechnung der Ge¬
meinde Wien in der Heilanstalt Alland  befindlichen Kranken.
2. Der Heilanstalt Alland können über Ersuchen Akontozahlungen
bis zum Betrage von 30.000 X monatlich im vorhinein ange¬
wiesen werden.

Berichterstatter GR. Kokrda:
12 . P , Z. 17799. Der Beschluß des GemeinderalS-

ausschusses VI vom 27. Oktober 1920, Z. 557, wonach das in
der Lagerabteilung1 des städtischen Wirischaftsamtes und in
anderen städtischen Anstalten und Objekten lagernde Alteisen¬
material  im ungefähren Gesamtgewichte von zirka 300.000
an die Firma A. Winter, 17. Hernalscr Hauptstraße 108 und
A. Pollak, 5. Schußwallgasse2, als Bestbieter auf Grund ihrer
Anbote vom 23., bezehungSweise 24. Oktober 1920 gegen eine
Voranzahlung von 200.000 X und 100.000 X Sicherheit für
Einhaltung der festgesetzten Räuitlungsfrist käuflich überlassen
wurde, wird genehmigt.

IS . P . Z 18477. 1. Die Fortführung des Betriebes der
Kühlanlage in der Großmarkthalle  über die im
Hauptvoranschlage des laufenden Verwaltungsjahres vorgesehene
Zeit vom 1. Juli bis 30. September 1920 wird genehmigt,
und zwar auf die Dauer des ganzen Verwsltungsjahres. 2. Zur
Deckung der durch diesen Weiterbetrieb erwachsenden, in diesem
Hauptvoranschlagenicht vorgesehenen Auslagen sind in erster
Linie die im Hauptvoranschlage ebenfalls nicht vorgesehenen Ein¬
nahmen dieses Betriebes für die Zeit vom 1. Oktober 1920 bis
30. Juni 1921 heranzuziehen; zur Deckung der darüber hinaus¬
gehenden Auslagen, die für das ganze Verwaltungsjahr nun¬
mehr mit insgesamt 2,277.250 X berechnet werden, wird zur
Ausgabsrubrik602 „Markthallen" ein Zuschußkredit in der Höhe
von 831.000 X bewilligt. 3. Die Betriebsleitung dieser Kühl¬
anlage wird angewiesen, die tägliche Betriebszeit auf das der
Tagestemperatur und dem Feuchtigkeitsgrade der Luft ent¬
sprechende unumgänglich notwendige Mindestausmaß zu be¬
schränken und auf die größtmöglichste ökonomische Gebarung mit
den Betriebsmitteln Bedacht zu nehmen.

14 . P. Z. 18611. Die „Vereinbarung" zwischen der Ge¬
meinde Wien und Gustav Thavonat, betreffend Auflösung des
sogenannten „Gemüseanbauvertrages von Matz neu¬
ste dl"  wird genehmigt.

Berichterstatter GR. David:
18 . P . Z. 18612. PunktI b, erster Absatz des Gemeinde¬

ratsbeschlusses vom 17. Juli 1918, P . Z. 6638, wird in nach¬
stehender Weise abgeändert: „Die Gemeinde Wien verpachtet ferner
der Aktiengesellschaft Julius Meinl den zwischen der Seeböckgasse
und.Wilhelminenstraße liegenden Teil der Nauseagasse im 16. Be¬
zirke, Teil der Kat.-Parz . 774/69 im Ausmaße von 2140 rr>̂
unter den weiteren in der Aufnahmeschrift vom 22. Oktober 1920,
M.Abt. 29, 2048/20, enthaltenen Bedingungen auf die Dauer
von 25 Jahren zur Benützung für Werkstättenzwecke gegen Ent¬
richtung eines jährlichen Bestandzinses  von 21.400 X, der
sich im gleichen Maße vermehrt oder vermindert, als der der

Bemessung zugrundegelegte Einheitszins von 10 X per Quadrat¬
meter seitens der Gemeinde Wien für gleichartige, zur Verpachtung
gelangende Straßengründe vermehrt oder vermindert wird.

Berichterstatter GR. Speiser:
16 . P . Z. 18267. Die Gemeinde Wien bewilligt zur Ge¬

währung von Zuwendungen au bedürftige Teilnehmer an
dem Weltkriege  aus dem Kreise der städtischen Angestellten
ohne Unterschied ob dieselben der Dienstordnung unterstehen,
oder ob ihr Dienstverhältnis durch Kollektivvertrag oder ander¬
weitige Abmachungen geregelt ist, einen einmaligen Betrag von
250.000 X. Die Verteilung dieses Betrages hat durch die Heim¬
kehrersektion der städtischen Angestellten, die Auszahlung über
Anweisung der Magistratsabteilung 1 zu erfolgen. Das Er¬
fordernis von 250.000 ist auf den Reservefonds zu verweisen
und auf die Ausgabsrubrik 105/1 (für Angestellte) und 107/1
(stir Lehrpersonen) zu verrechnen.

17 . P . Z. 1847t. 1. Die für die Arbeitslos enversiche-
rung  der städtischen Bediensteten auflaufenden Kosten sind in
dem veranschlagten Betrage von 250 000 X auf die neu zu er¬
öffnende Ausgabsrubrik 104/3 e „Arbeitslosenversicherung der
städtischen Bediensteten", die diesem Zwecke dienenden Einnahmen
an Beiträgen der versicherten Bediensteten dagegen im veran¬
schlagten Betrage von 125.000 X auf die neu zu eröffnende
Empfangsrubrik 106/3 „Beiträge der städtischen Bediensteten
zur Arbeitslosenversicherung" zu verweisen. Der verbleibende
unbedeckte Rest von 125.000 X ist auf die Reserve für unvor¬
hergesehene Auslagen zu überweisen. 2. Der Magistrat wird
angewiesen, wegen einer gesetzlichen Befreiung der städtischen
Angestellten von der Versicherungspflicht nach dem Arbeitslosen¬
versicherungsgesetze bei Uebernahme der gesetzlichen Leistungen
für den Fall der Arbeitslosigkeit durch die Gemeinde Wien ohne
eine Beitragsleistung seitens der Angestellten das Erforderl'che
einzuleiten und über das Ergebnis zu berichten.

18 . P . Z- 17311. Die S chn e ed i en sten t l o h n u n g
bei den städtischen Straßenbahnen wird für die Schneeperiode
1920/21 auf Grund eines mit dem Handels- und Transport-
arbeiterverbande vereinbarten Entwurfes festgesetzt.

IS . P. Z- 18608. 1. Dem jeweiligen Hauplkassier der
„Gemeinde Wien — städtische Leichenbestattung" wird ein
monatlich auszahlbarcs Schwundgeld  von 1000 X pro
Jahr", den jeweiligen Kassieren des Unternehmens ein solches
von 500 X pro Jahr auf die Dauer ihrer Verwendung zuerkannt.
2. Den mit der Lohnauszahlung an die Arbeiterschaft betrauten
Beamten wird ein Schwundgeld von 1 X per 1000 X, jedoch
im Mindestausmaßevon 10 X. beziehungsweise Höchstausmaße
von 50 X zuerkannt. 3. Die beiden Einrichtungen treten rück¬
wirkend mit 1. Oktober 1920 in Kraft, wobei alle bis zum
Tage der Genehmigung erfolgten Vergütungen für die Lohn¬
auszahlung nicht in Abzug gebracht werden.

BerichterstatterinFrau GR. Seidel:
80 . P . Z. 18260. Nachstehend angeführte Sub¬

ventionen  im Gesamtausmaße von 2,783.950 X werden
genehmigt. Für das sich hiebei ergebende Mehrerfordernisvon
267.100 X wird zu den Ansätzen des Voranschlages 1920/21,
Ausgabsrubrik 213/1 » und 213/2 ein Zuschußkredit in der
Erfordernishöhebesvilligt.

Subventionen für Kunst und Wissenschaft, Bildungs- und
Schulwesen:

„VolkSoPer" SOO.OOO X.
Wiener Sinfonieorchester LbO.OOO X.
Denkmäler der Tonkunst (Leiter Professor Dr . Guido Adler) 20 000 X.
„Wiener Philharmoniker " 10.000 X.
Verwaltung de« HosärarS , Veranstaltung von geistlichen Konzerten in

der Burgkapelle 2000 X.
Wiener » eapella Thor 2000 X.
Sängerbund „Dreizrhnlinden " 800 X.
Deutscher BolksgesangSverein 1600 X.
Vereinigung bildender Künstler Oesterreichs „Sezession" 50.000 X.
WirtschastSverband bildender Künstler Oesterreichs 12.000 X.
Wiener Ki.nstgewerbeverein 1000 X.
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Verein Kunstschule für Frauen und Mädchen 8000 X.
Vereinigung bildender Künstlerinnen Deutschösterreichs 600 X.
Albrecht Dürer -Bund 600 X.
Wiener Dombauveiein 60 .000 X.
Architcltenvereinigung . Wiener Bauhütte " 1000 X.
Automobiltechnischer Verein 1000 X.
Zentralverein für Fluß - und Kanalschiffahrt in Oesterreich 1200 X.
Geographische Gesellschaft 1500 X.
AkademischerSenat der Universität Wien , volkstümliche Universität- -

knrse 20.000 X.
Technische Hochschule in Wien, volkstümliche Vorträge und Kurse

10.000 X.
Biologische Versuchsanstalt der Akademie der Wissenschaften in Wien

10.000 X.
Forschungsinstitut für Gemeinwirtschaft 40.000 X.
Anthropologische Gesellschaft 600 X.
Numismatische Gesellschaft in Wien 700 X.
Zoologisch-botanische Gesellschaft 2500 X.
WissenschaftlicherKlub in Wien 10.000 X.
Verein zur Förderung des physikalischen und chemischen Unterrichtes in

Wien 800 X.
Verein für Volkskunde 25.000 X.
Verein für Landeskunde in Niederöstcrreich 3000 X.
Wiener Volksbildungsverein 100.000 X.
Verein „Zentralbibliothek " 75.000 X.
Allgemeiner niederästerrcichischerBolksbildungsverein , Zweig : 21. Stadlau

und Umgebung 500 X.
Verein „Volkrheim" 75.000 X.
Verein „Volkrheim", einmalige Zuwendung für die Einrichtung des

Leopoldstädter v - lksheimes 75.000 X.
VolkSbildungshaus „Wiener Urania " 50 .000 X.
Verein „Skioptikon" 1200 X.
DeutschösterreichischerStenographcnbund 600 X.
Zentralstelle für weibliche Berufsberatung 1500 X.
Vereinigung arbeitender Frauen 2000 X.
Niederösterreichischer Landeslehrerverein für seinen AmtSschematismus

6000 X.
Wiener Handelsakademie für Mädchen 3000 X.

. Wiener Frauenerwerbverein 5000 X.
Frauenverein „Selbsthilfe " 3000 X.
„Globus " (früher Erzherzog Rainer -) Handelsschule 10.000 X.
Schulverein für Bcamtentöchter 5000 X.
Verein österreichischer Zeichenlehrer 2000 X.
Wiener pädagogische Gesellschaft 4000 X.
Verein zur Förderung des Schulwesens 1000 X.
OesterreichischesSchulmuseum 700 X.
Gesellschaftzur Gründung und Förderung eines Museums für weibliche

Handarbeiten 100 > X.
Fortbildungskurse für Handarbeitslehrerinnen an der Staats -Lehrerinnen-

BildungSanstalt 2000 X.
Verein für Knabenhandarbeit in Oesterreich für seinen LehrerkurS 3000 X.
Gesellschaft Lehrmittelzentrale " 3000 X,
Fachliche Fortbittungsschule der Genossenschaft der Drechsler 15.000 X.
Fachliche Fortbildungsschule der Genossenschaft der Fleischhauer und

Fleischsclcher5000 X.
Fachliche Fortbildungsschulen der Genossenschaften der Gastwirte und

Kaffeesieder 10.000 X.
Höhire Fachschule für das Gastwirte -, Hotel- und Kaffeefiedergewerbe

1500 X.
Fachliche Fortbildungsschule der Genossenschaft der Kamm- und Fächer¬

macher 2000 X.
Fachkurse der Genossenschaften der Lohnfuhrwerksbesitzer 3000 X.
Fachliche Fortbildungsschule der Genossenschaft der Schuhmacher 4000 X.
Fachliche Fortbildungsschule der Genossenschaft der Tapezierer 6000 X.
Genossenschaft der Gastwirte für ihre hauswirtschaftliche Zentrallehr¬

anstalt 5000 X.
OesterreichischerLehrerverein für Naturkunde 600 X.
Verein österreichischer Taubstummenlehrer 600 X.

Subventionen für Wohlfahrtswesen:
Wiener Freiwillige Rettungsgesellstaft 500 .000 X.
Spital des Vereines für die evangelischen Diakoniffensachen 5000 X.
Krankenhaus St . Elisabeth, 3. Bezirk, 5000 X.
Spital der Barmherzigen Schwestern vom heil. Franz von Assisi, 5. Hart¬

manngaffe , 5000 X.
Kaiser Franz Josef -Ambulatorium 10.000 X.
Gesellschaftfür Gesundheitspflege 2000 X.
AkademischerVerein für Sexualhygiene 2000 X.
Freiwillige Turnerfeuerwehr und Rettungsabteilung Meidling 3000 X.
Gesellschaft für Schulhygiene 2000 X.
ülsusa aoaäomics an der Universität 10.000 X.
Deutsche mvnsa seaäemie » 2000 X.
Mensa der Hochschule für Welthandel 2000 X.
Verein zur Förderung einer mcmsa teobuic » 2000 X.
Asylvercin der Wiener Universität 3000 X.
Komitee für Studentenkonviktc 2000 X.
PhilasophenunterstützungSvercin an der Universität 500 X.

St . GregoriuSverein zur Unterstützung dürftiger Studierender der Uni-
versität 500 X.

Verein zur Pflege kranker Studierender 500 X.
Verein zur Unterstützung dürftiger Hörer an der Technischen Hochschule

Unterstützungsverein für dürftige Hörer der Hochschule für Bodenkultur
600 X.

Lehrlingsfürsorgekommission des Fortbildungsschulrates 50 .000 X.
Unentgeltlicher Lehrlingsschutz 5000 X.
Zentralverein für Lehrlingsunterbringung 5000 X.
Hilfsverein für Lehrmädchen und jugendliche Arbeiterinnen 1000 X.
Kreuzern ereil, zur Unterstützung von Wiener GewerbSleuten 2000 X.
Marienanstalt , 3. Fasangasse 1, 1000 X.
Verein zur Erhaltung des Obdachlosenheimes für Frauen und Kinder.

7. Kaiserstraße 97. 3000 X.
Kaiserin Elisabethheim im 8. Bezirke 1500 X.
Heimstätte für dienst- und arbeitsuchende Frauen und Mädchen, 10. Seite-

seldergasse, 500 X.
Wiener Frauenheim , 12. Frauenheimgafle , 10.000 X.
Fürsorgeverein für Taubstummblinde im 13. Bezirke 2000 X.
Verein zur Fürsorge für Blinde im 13. Bezirke 1000 X.
St . AntoniuSastztverein im 15. Bezirke 3000 L.
Greisenasyl im 18. Bezirke 3000 X.
Kuratorium der Kriegspatenschaft 50.000 X.
Untcrstützungsverein sür Witwen und Waisen de» Wiener medizinischen

Doktorcnkollegiums 1000 X.
Wiener Unterstützung- Verein für aus der Haft Entlassene und Familien

von Verhafteten im 8. Bezirke 1200 X.
Verein gegen Verarmung und Bettelei 3000 X.
Unterstützung- Verein der nicdecösterreichischenLandesheil- und Pflege¬

anstalten „Am Steinhof " 500 X.
Verband der Hausgehilfinnen , 15. Bezirk, sür dessen Heim 5000 X.
Verein der Freunde des Floridsdorfcr Gymnasiums 500 X.
Hilfsverein für Lungenkranke . Viribus uaitis " 20.000 X.
Kuratorium der Stiftung . Haus der Barmherzigkeit " im 18. Bezirke

10.000 X.
Landesvcrein vom Roten Kreuze für Niederösterreich samt Zweiganstalten,

für seine Tuberlulosenfürsorgestellen 25.000 X.
Oesterreichisches Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuberkulose 5<00 X.
Kaiser Franz Josesjubiläumsstiftung für arme lungenkranke Bewohner de»

17. Bezirkes 400 X.
Zentralverein für Volksernährung . 30 .000 X.
Wiener Wärmestubcn- und Wohltätigkeit- Verein 30.000 X.
Erster Miner VolkSküchcnverein80 000 X.
Verein zur Errichtung von Volksküchen im 2. Bezirke 1000 X.
Wiener Krankenküchen iKaritashaus ) 2000 X.
Verband sür freiwillige Jugendfürsorge 250 .000 X (zur Verteilung an

die angeschloffenenVereine).
Verein zur Schaffung von Mittelstandserholungsheimen 30.000 X.

Subventionen für Heimat-, Wohnungs- und Kleingartenwesen
und verschiedene andere Zwecke:

DeutschösterreichischerStiidtebund 50.000 X.
Deutscher Schulverein 12.000 X.
Landesverband für Fremdenverkehr in Wien und Niedcrösterreich

10.000 X.
OesterreichischerHeimatschutzverband 1000 X.
Zentralstelle für WohnungSreform 5000 X.
Verband der Schrebergartenvereine 20 000 X.
Freie Vereinigung der Schrebergärtner Wiens 4000 X.
Verschönerungsverein „Hacking" 600 X.
PötzleinSdorfer Verschönerung- Verein 800 X.
Verschönerungsverein in Jedlesee, 2l . Bezirke, 600 X.
Verschönerung- Verein in Spitz an der Donau 50 X.
Verein für Denkmalpflege und Heimatschutz in Niederösterreich 600 X.
Wiener Tierschutzverein 5000 X.
OesterreichischerTie :schütz- und Tierasylverein 500 X.
OesterreichischerReichsverein für Bienenzucht 1000 X.
Deutschösterreichische Fischereigesellschaft500 X.
Oesterreichische Landwirtschaftsgesellschaft, Sektion sür Kaninchenzucht,

500 X.
Nied er österreichischer Landesgeflügel- und Kaninchenzuchtverein 200 X.
Ucberfuhr zwischen dem 2. und 11. Bezirk, Inhaber Josef Gebhardt,

500 X.

Stadtsmat.
Bericht

über die Sitzung vom 21. Dezember 1920.
Vorsitzende: Bgm. Neu mann und die VB. Emmer»

ling und H o ß.
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Anwesende : Die StRe . Breitner , Grünwald,
Ko kr da,  Dr . Alma Motzko , Richter , Rummelhardt,
Siegel , Speiser und Dr . Tandler und Mag .Dior.
Dr.  Hartl.

Beigezogen : GR . Amalie  Seidel.
Schriftführer : Kzl.Dionsadj.  Landertshammer.
Bgm.  R eumann  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter VB . Emmerling:
(P . Z . 18256 , E W . 4582 .) Die Anträge deS Ausschusses VIH,

betreffend die Fortsetzung der Aktion Mietinstallationen , werden
genehmigt . (A . d. GR .)

Berichterstatter StR . Siegel:

(P . Z . 18252 , M .Abt . 25 , 2496 .) Die Anträge des technischen
Ausschusses , betreffend die Zuweisung neuer Werkstätten an die
städtische Heizwerkstätte , werden genehmigt . (A . d . GR .)

Berichterstatter StR . Speiser:
(P . Z . 16992 , M .Abt . 12 , 31694 .) Dir städtische Oberarzt

de « 10 . Bezirkes Dr . Augustin Bodenstrin wird zum städtischen
OberbezirkSarzt ernannt.

(P . Z . 16947 , M .Abt . 9 , 18333 .) Der Sekundararzt Dr . Erich
Grau des JubiläumSspitaleS wird zum Affiftemen deS Institutes
für physikalische Heilmethoden im JubiläumSspitale ernannt.

(P . Z . 17000 , M .Abt . 9 , 20225 .) Die Aspiranten des
JubiläumSspitaleS Dr . Hubert Meier und Dr . Friedrich Kraft
werden zu Sekundarärzten , die Aspiranten dorpelbst Dr . Zinsler
und Dr . Haidenthaler zu besoldeten Aspiranten ernannt.

(P . Z . 17726 , M .Abt . 12 , 33020 ) Der besoldete Aspirant
deS städtischen JubiläumSspitaleS Dr . Norbert Dtoro wird zum
Sekundararzte dortselbft ernannt.

(P . Z . 17722 , E .W . 3551 .) Bei den städtischen Elektrizitäts¬
werken werden zu Vizekabelmeistern ernannt : Bogenlampenaufseher
Josef Huber mit den Bezügen der 3 . Bezugsstuse der 7 . BezugS-
klafse mit Einreihung vom 1. Juni 1920 , Kabelmonteur Franz
Kostersitz mit den Bezügen der 2 . Bezugsstufe der 7 . Bezugsklasse
mit Einreihung vom 1. Juni 1920 , Kabelmonteur Ferdinand
Knürzinger mit den Bezügen der 3 . BezugSstuse der 7 . Bezugs-
klafse mit Einreihung vom 1. Februar 1919 , Profcssionist Stephan
Flechl mit den Bezügen der 4 . Bezugsstufe der 8 . Bezugsklasse
mit Einreihung vom 1. September 1920 und Kabelmonteur Gustav
Morawitz mit den Bezügen der 3 . Bezugsstuse der 8 . Bezugsklasse
mit Einreihung vom 1 . März 1919 . Sämtlichen Vorgenannten
sind die neuen Bezüge vom 1. Oktober 1920 angefangen , flüssig
zu machen.

(P . Z . 17744 , B .Sch .R . 15983 .) Dem angesuchten Dienst¬
tausche deS Direktor » der K .B .Sch . 13 . Auhofstraße 49 Julius
Jorde mit dem Direktor der K.B .Sch . 13 . Lortzmggasse 2 HanS
Stadler wird zugestimmt.

(P . Z . 17745 , B .Sch R . 10957 .) Die provisorische Hand¬
arbeitslehrerin an der M V .Sch . 16 . Laudsteinergasse 4 Rosalia
Amon wird mit der Rechtswirksamkeit vom 1 . September 1920
(RangStag 9 . August 1918 ) im Vorrückungswege zur definitiven
Handarbeitslehrerin an der genannten Schule ernannt.

(P . Z . 17789 , M .Abt . 2 , 8791 .) Der städtische Kutscher
Johann Kudttschek wird über sein Ansuchen mit einem Gesamt-
jahreSbezuge von 12 .202 L 8 tr in den bleibenden Ruhestand
versetzt.

(P . Z . 17791 . M .Abt . 1 . 306 .) Die Ant . Sge , betreffend die
Regelung der Bezüge deS Leiter » deS städtischen UhrenmuseumS
Rudolf Kaftan , werden genehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . 17723 , B .D . 4576 .) Der Zeugwartgehilse Rudolf
Hieß wird in die Gruppe V der städtischen Angestellten als Zeug¬
wart deS Stadtgarteninspektorate » ringrreiht und erhält ab 1. De¬
zember 1920 die Bezüge der 8 . Bezugsklaffe , 8 . Bezugsstufe mit
dem Range vom 20 . März 1919.

(P . Z . 16972 , M .Abt . 2 , 5887 .) Der Vermessungshilfsarbeiter
Franz Schutzbier wird mit I . August 1920 zum städtischen AuSmesser
ernannt und erhält von diesem Tage an die ihm auf Grund dieser
Ernennung gebührenden Bezüge.

1921 . — Stadtsenat.

(P . Z . 13093 , M .Abt . 12 , 13795 .) Die - Oberdesinfektoren
Franz Schmid , Gustav Knoll und AloiS Plank und der Desinfektor
Rudolf Rothbauer werden zu Stationsleitern der städtischen Sanitäls-
stationen ernannt.

(P . Z . 17796 , E W . 3730 .) Zu den festgesetzten Grundlöhnen
der Arbeiter des Kraftwerkes Ebenfurth können von der Direktion
der städtischen Elektrizitätswerke Zuschläge bis zu 100 b pro Stunde
gewährt werden . (A . d. GR .)

Berichterstatter StR . Breitner:
(P . Z . 18255 , M .Abt . 12 , 26219, ) Die Anträge , betreffend

den Verpflegszuschuß für Pfleglinge in Alland , werden genehmigt.
(A . d . GR .)

(P . Z . 18254 , M .Abt . 12 , 22746 .) Die Anträge , betreffend
Zuschüsse zu den Verpflegskosten der Kranken in den Lungenheil¬
stätten außerhalb Niederösterreichs (Grafenhof , HörgaS . Enzenbach,
Villa Barbara ) , weiden genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 18253 , M .D . 6656 ) Der ' GemeinderatSbeschluß vom
31 . August 1897 , womit die Bezirksvorstcher verpflichtet wurden,
alle Rechnungen über Beträge von mehr als 10 fl . vor ihrer
Auszahlung der städtischen Buchhaltung zur Adjustierung vorzulegen,
wird dahin abgeändcrt , daß vom 1. Jänner 1921 an nur mehr
Rechnungen über mehr als 200 kl dem städtischen Rechnungsamte
zur Adjustierung zu übermitteln sind . (A . d . GR .)

Während deS folgenden Referates übernimmt VB . Emmer¬
ling  den Vorsitz , hierauf wieder Bgm . Reumann.

Berichterstatterin GR . Amalie Seidel  referiert zur P . Z . 18260,
M .Abt . 4 , 9253 , und beantragt : Die Anträge des Finanzausschusses,
betreffend die Bewilligung von Subventionen , werden genehmigt.

Die bei Beratung der Vorlage von den StRe . Dr . Alma
Motzko und Rummelhardt  gestellten VertagungSanträge,
sowie folgende Anträge werden abgelehnt:

StR - Dr . Motzko:  Die für den Verein „ Volksheim " vor¬
geschlagene Subvention ist zu kürzen uns dafür dem Vereine
„Volkslesehalle " eine Subvention zu bewilligen . Der CaritaSverband
ist dem Verbände für freiwillige Jugendfürsorge gleichzustellen
weshalb auch ihm eine Subvention für die ihm angeschloflenen
Vereine zu bewilligen ist.

StR . Rummelhard t:  Dem Zentralvereine für LehrlingS-
unterbringung sind statt 5000 L , 10 .000 L , dem LehrlingSschutz
deS Katholischen MeistervereineS 5000 L zu bewilligen.

(A . d . GR .)

Berichterstatter StR . Dr . Tandler:
(P . Z. 18286 , M .Abt. 13 , 5679 .) Der Gesetzentwurf, betreffend

die Einhebung von Gebühren für die Kranken - uud Leichenbesörderung
in Wien mit städtischen Fahrbetriebsmitteln , wird genehmigt.

- - (A . d . GR .)
VB . Hoß übernimmt den Vorsitz.

(P . Z . 18269 , M .Abt . 9 , 20268 .) Der Magistratsbericht
betreffend die Haltung von Kleintieren in den städtischen HumanitätS
anstalten wird zur Kenntnis genommen und die Magistratsabteilung 9
ermächtigt , den Angestellten , welche bisher Kleintiere gehalten haben,
im Rahmen der gemachten Vorschläge die Haltung dieser Kleintier,
— wie Hühner und Kaninchen — bis 1 . Mut 1921 zu gestattene
Die neuerliche Anschaffung von Kleintieren ist verboten . Das Halten,
von Hunden , als gewiß nicht dem augenblicklichen Notstände ent¬
sprechend , ist sofort einzuschränken , beziehungsweise ist niemandem
mehr die Erlaubnis zu erteilen , einen Hund halten zu dürfen.
Größere Tiere — wie Schweine und Ziegen — dürfen von den
Angestellten der Anstalt in derem Territorium nicht gehalten werden.
Bereit » angeschaffte solche Tiere sind bis längstens 1. März 1921
wegzugebrn . (Gemäß Z 102 G .V .)

(P . Z . 16285 , M .Abt . 9 , 21216 .) Im Kinderhospital der
Gemeinde Wien in Bad Hall , Oberösterreich , werden ab 1. Jänner
1921 die VerpflegLkosten für einen Zahlplatz 1. Klasse von 50 L
auf 80 L , einen Zahlplatz 2 . Klaffe von 38 L auf 50 L und für
Länder , Gemeinden und Korporationen von 15 L auf 25 L per
Kind und Tag erhöht . (A . d . GR .)
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(P . Z . 18284 , M .Abt . 12 , 18296 .) Der durch Diebstahl
abhanden gekommene Streifwagen Nr . 60 der Sanitätsstation X
sowie dessen komplette Bespannung werden außerstande gebracht . !

Berichterstatter StR . Grün Wald:
(P . Z . 17798 , M .Abt . 14 , 35159/19 .) Die Anträge , be¬

treffend die Errichtung einer städtischen Berufsberatungsstelle,
werden genehmigt . (A . d . GR .)

Berichterstatter StR . Richter:
(P . Z . 17507 und 14652 .) Die Protokolle der öffentlichen >

und vertraulichen Sitzungen der Bezirksvertretungen werden zur !
Kenntnis genommen.

(P . Z . 18288 , M .Abt . 4 , 3316 .) Der Stadtratsbeschluß i
vom 24 . November 1898 , Z . 10859 , betreffend das Verbot der !
Anbringung anderer ' als deutschsprachiger Ankündigungen auf ^
kommunalen Objekten , wird aufgehoben.

(P . Z . 18249 , M .Abt . 52 , 8504 .) Die Lieferung von !
48 Stortz -Kuppelungen für die städtische Feuerwehr wird der >
Firma Fr . Kernreuler zum Preise von 565 X für daS Stück
übertragen . Die Auslage von 27 . l20 X wird genehmigt . (Gemäß
Z 102 GV .)

Berichterstatter StR . Speiser:
(P . Z . 18259 , M .Abt . 1 , 250 .) Die Anträge , betreffend

Maßnahmen zugunsten der Lehrkräfte der Karl Diehl ' schen Fort¬
bildungsschule , werden genehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . 17763 , G .W . 2283 ) Der Laternenwärter der
städtischen GaLW rke Paul Viktorin wird über eigenes Ansuchen
mit einem jährlichen Ruhegenuß vn 8792 X 60 d in den
bleibenden Ruhestand versetzt.

lP . Z 17763 , G .W . 2424 .) Der GaSmesserwärter der
städtischen Gaswerke Friedrich Bender wird über eigenes Ansuchen
mit einem jährlichen Ruhegcnuß von 8363 X 50 d in den
bleibenden Ruhestand versetzt.

(P . Z . 17766 , M .Abt . l , 10055 .) Der Feuerwehroberkutscher
Josef Ziehrer wird üter Ansuchen mit einem Ruhegehalte von
26 .250 X in den bleibenden Ruhestand versetzt.

(P . Z . 17765 , M .Abt . 1 . 10190 .) Der Mahnbote Vinzenz
Schmied ! wird über Ansuchen mit zusammen 20 . 160 X Ruhebezug
in den bleibenden Ruhestand versetzt.

(P . Z . 17756 , Str .B . 37,247 .) Der WagensührerSwitwe
Maria Brunnflicker wird ab 1. Oktober 1920 eine monatliche
Pension von 242 X 64 d und ihren beiden minderjährigen Kindern
Marie und Friedrich ein Erziehungsbeitrag von je 80 X 88 d
zuerkannt.

(P . Z . 17755 , Str .B . 3/ , 273 .) Der Wagenführerswitwe
Marie Ku nz wird ohne Anerkennung irgend einer rechtlichen Ver¬
pflichtung bis auf weiteres und gegen jederzeitigen Widerruf rück¬
wirkend mit 1. September 1920 eine außerordentliche Zuwendung
von monatlich 50 X zuerkannt.

(P . Z . 18267 , M .Abt . 1, 3 . 8 .) Die Anträge , betreffend die
Gewährung von Zuwendungen an städtische Heimkehrer , werden
genehmigt . (A . d . GR .)

Der bei Be ratung dieser Vorlage von StR . Rummel¬
hardt  gestellte A ntrag . den Beamten und sonstigen Angestellten
der Gemeinde Wi en eine entsprechende Weihnachtsremuneration aus
Gemeindemitteln zu bewilligen und sofort zur Auszahlung zu
bringen , wird abgelchnt.

P . Z . 182 18 — 18229,17768 — 17784,M .Abt . 2,1 t557,11562,
1156b , 11564 11559,11568,11567,11566 , 11558,11569 , 11560,
11561 , 10416 , 10417 , 10422 , 10421 , 10426 , 10423 , 10424,
10418 , 10415 , 10425 , 10427 , 10419 , 10420 , 10428 , 11224,
8790 , 10787 . ) Folgende Ltraßenarbeiter , beziehungsweise Straßen¬
vorarbeiter werden über Ansuchen mit den angeführten jährlichen
Gesamtruhebezügen in den bleibenden Ruhestand versetzt : Johann
Diwold 17 .010 X , Martin Lanz 16 .905 X, Josef Nather
13 .765 X 50 d . Johann Mayer 8032 X 50 d , Karl Haaß
7203 X, Ignaz Weninger 10 . 878 X, David Stern 8904 X,
Josef Neptersill 9355 X 50 d . Jakob Doöekal 6426 X, Wenzel
Zimmermann 6188 X , Anton Kocmata 8904 X , Wenzel Koltha
12 .285 X , Alois Heß 17 .888 X , Franz Högl 17 .388 ' X , Johann

Leitner 8904 X, Johann Kräml 11 . 172 X , Johann Rusan
8904 X , Matthäus Müller 11 . 172 X , Michael Obermann
14 .700 X, Wenzel Holy 10 .584 X, Franz Eder 6426 X,
Franz Prostehovsky 9817 X bO ll , Andreas Schreyl 15 . 493 X,
Karl Knebler 5950 X , Johann Knipp 5950 X, Andreas
Tirschmid 11 . 172 X , Franz Sonnberger 8463 X, August Melcer
6426 X , Franz Kögler 18 .900 X.

(P . Z . 17790 , M .Abt . 2 , 2813 .) Der Hilfsarbeiter Franz
Guthwirth der Friedhofsverwaltung wird über Ansuchen mit
einer Provision von jährlich 2412 X 50 d provisioniert.

(P . Z . 17751 , K .St .U . 2884 .) Der Stallmeisterswitwe
Gisela Prokosch wird die außerordentliche Zuwendung im Ausmaße
von 2000 X jährlich auf die Dauer von längstens drei Jahren
ab 1 . Jänner 1921 weitergewährt.

(P . Z . 17752 , K.St .U . 2576 .) Der KurschmiedSwitwe Marie
Gruber wird die außerordentliche Zuwendung im Ausmaße von
2717 X 36 k jährlich auf die Dauer von längstens drei Jahren
ab 1. Jänner 1921 weitergewährt.

(P . Z . 17753 , Str .B . 387 .) Der Z 3 Hilfsbeamtin Margarete
Pfeifferer wird auf die Dauer ihrer Dienstunfähigkcit als außer¬
ordentliche Zuwendung die Ergänzung vom Krankengelde zuzüglich
einer allsälligest Unfallsrente bis zum Ausmaß ihres vollen letzten
Bezuges ab 13 . August 1920 zuerkannt . (A . d. GR .)

(P . Z . 17747 , B .D . 4403 .) Das Stadtbauamt wird ermächtigt,
ab 1. November 1920 vorläufig auf die Dauer der Verwendung
deS Obermonteurs Johann Bursik beim städtischen Lastkcaftwagen-
belrieb einen Elektromonteur mit den AnsangSbezügen der Gruppe IV
aufzunehmen.

(P . Z . 10052 , B -Sch .R . 16303/19 ) Die DiensteSunter-
brechung des provisorischen Lehrers Karl Goack vom 1 . September
1917 wird als unverschuldet angesehen und der Genannte tm
Vorrückungswege mit 1. Dezember 1919 (RangStag 23 . Jänner
1915 ) zum definitiven Volksschullehrer ernannt.

Folgende Angestellte der städtischen Gaswerke werden in den
bleibenden Ruhestand versetzt:

(P . Z . 17303 , G .W . 2648 ) der Rechnungsbeamte August
Retzbach ( jährlicher Ruhegenuß 24 . 192 X) ;

(P . Z . 17721 , G .W . 2216 ) der Oberbuchhalterstellvertreter
Vinzenz Krusic (jährlicher Ruhegenuß 58 .544 X 50 d.) ;

(P . Z . 17720 , GW . 264 ) der Rechnungsbeamte Gustav
Haller (jährlicher Ruhegenuß 34 .874 X) ;

(P . Z . 18210 , G .W . 2550 ) der Kanzleibeamte Wilhelm
Preuß (jährlicher Ruhegenuß 20 .422 X 15 d ) ;

(P . Z . 18211 , G .W . 2805 ) der Rechnungsbeamte Otto
Heyligenstädt (jährlicher Ruhegenuß 30 . 176 X ) ;

(P . Z . 18237 , G .W . 2753 ) der Gaskaffier Theodor Laßner
(jährlicher Ruhegenuß 20 .737 X) ;

(P . Z. 18238 , G.W. 2760 ) der Geldeinheber Florian Rath
(jährlicher Ruhegenuß 20 .065 X) ;

(P . Z . 18239 , G W 2751 ) der Gaskaffier Friedrich GriehS
(jährlicher Ruhegennß 17 . 199 X) ;

(P . Z . 18240 , G .W . 2834 ) der Rechnungsbeamte AloiS
Amon (jährlicher Ruhegenuß 28 .746 X) ;

(P . Z . 18241 , G .W . 2529 ) der Rechnungsbeamte Karl
Trnik (jährlicher Ruhegenuß 32 . 144 X).

(P . Z . 18204 . Str .B . 32Ü/III .) Den von der Direktion der
städtischen Straßenbahnen namhaft gemachten Funktionären i. R.
werden auf die Dauer ihrer derzeitigen Ruhegenüsse , welche auf
Grund deS KollekiivvertrageS 1919/20 berechnet sind , ohne An¬
erkennung einer rechtlichen Verpflichtung rückwirkend mit i . August
1920 jene Beträge aus Betriebsmitteln zuerkannt , die sich als
Differenz zwischen ihren entsprechenden Ruhegenüfsen nach dem
neuen Vertrage und ihren derzeitigen Ruhegenüfsen erstellen . Die
mit Gemeinderatsbeschluß vom 24 . September 1920 , P . Z.
10520/20 gewährte Angleichungszulage hat auf die Dauer der
Auszahlung dieser Differenzbeträge bei ihnen zu entfallen.

(P . Z . 18245 , L U . 386 .) Der Revident Ignaz Wohlmuth
der städtischen Leichenbestattung wird über Ansuchen mit einem
Gesamtruhegenuß von jährlich 20 .584 X in den bleibenden Ruhe-
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stand versetzt . TaS Ansuchen um Einrechnung der Privatdienstzelt
wird abgewiesen.

(P . Z . 18246 , E .W . 4280 .) Der Inspektor der städtischen
Elektrizitätswerke Anton Jäger wird in den dauernden Ruhestand
versetzt und sein Ruhegenuß mit jährlich 57 .400 L beniesten.
Gleichzeitig wird ihm in Anerkennung seiner vorzüglichen Dienst¬
leistung der Titel „ Oberinspektor " verliehen . (A . d. GR .)

(P . Z 18247 , M .Abt . 2 , 6680 .) In Abänderung des Stadt-
senatSbeschluffeS vom 26 . Oktober 1920 , P . Z . 15633/20 , werden
die Ruhebezüge des provisorischen WosterleitungSaufseherS Johann
Guntersdorfer mit 12 .628 L jährlich bemessen.

(P . Z . 18248 , M .Abt . 2 , 1299 .) Der KanzleidirektionSadjunkt
Karl Sallaba wird über Ansuchen in den bleibenden Ruhestand
mit 35 .490 L jährlichen Ruhebezügen versetzt ; in Anerkennung
seiner vorzüglichen Dienstleistung wird ihm der Titel „ Kanzleivize¬
direktor " verliehen . (A . d. GR .)

(P . Z 15435 , B .Sch .R 11294 .) Dem angesuchten Dienst¬
tausche der Oberlehrer Rudolf Solomon und Joses Wagner wird
nicht zugestimmt.

(P . Z . 18217 , M .Abt . 19 , 848 .) Der Oberoffizial deS
Steuerkatasters Kail Schulmeister wird über sein Ansuchen mit
einem Gesamtjahresbezuge von 23 .940 L in den bleibenden Ruhe¬
stand versetzt.

(P . Z . 18242 , Str .B . 41 , 275 .) Der Vizeinspektor der städtischen
Straßenbahnen Anton Schenk wird in den dauernden Ruhestand
versetzt.

(P . Z . 18203 , Str .B . 490 .) Die Anträge , betreffend die Er¬
höhung der außerordentlichen Zuwendungen an Straßenbahn-
bedienstcte oder Angehörigen nach solchen , werden genehmigt.

(A . d. GR .)
(P . Z . 18205 , Str .B . 37 , 160 .) Der Witwe nach dem

Schaffner Johann Rapphan wird ab 1. August 1920 eine aus¬
nahmsweise Zuwendung von 57 L 33 d und ihrem minderjährigen
Kinde Rudolf ein Erzichungsbeitiag von 19 L 12 d , zusammen
76 L 45 )r vorläufig auf die Dauer von längstens drei Jahren
zuerkannt.

(P . Z . 18216 , M .Abt . 2 , 9487 .) Die Oberwäscherin deS
BürgerversorgungShanseS Marie Grimling wird über ihr Ansuchen
mit einem Gesamtjahresbezuge von 18 .900 L in den bleibenden
Ruhestand versetzt.

(P . Z . 16213 , Str .B . 41 , 826 .) Der Vizeinspektor Alfred
Kostron wird unter Anrechnung von 10 Jahren hinsichtlich der
Prozentermittlung zu seiner anrechenbaren Dienstzeit in den dauernden
Ruhestand versetzt.

(P . Z . 16244 , K.St .U . 2359 .) Die Beamtin Mathilde Meuser
der städtischen Kraftstellwagenunternehmung wird unter Anrechnung
der bei der Vienna General Omnibus Co . Ltd . vom 2 . Juli 1894
bis 12 . Februar 1806 verbrachten Dienstzeit zur Bemessung deS
Ruhegenuffes mit einem jährlichen Ruhegenuffe von 21 .252 L in
den dauernden Ruhestand versetzt.

(P . Z 17767 , M .Abt . 2 , 7817 ) Die provisorische HilfS-
arbeiterin Marie Brodnicek des JubiläumSspiialeS wird über
Ansuchen mit einem jährlichen Ruhegenuß von 5075 L in den
bleibenden Ruhestand versetzt.

fP . Z . 17764 , M .Abt . 2 . 9617 . ) Der Magistratsrat
Dr . Theodor Joklitsch wird über sein Ansuchen mit einem Gesamt-
jahresbezuge von 61 .600 L in den bleibenden Ruhestand versetzt.

(P . Z . 17786 , B .Sch .R . 16796 .) Die Kundmachung des
Bezirksschulrates vom 24 . November 1920 , Z . 15796 , betreffend
die Ausschreibung erledigter Schulleiterstrllen im Wiener Schul¬
bezirke , wird zur Kenntnis genommen.

(P . Z . 18215 , M .Abt . 2 , 6765 .) Der Hausdiener deS
Bürgerversorpungsbauses Eduard Grimling wird über sein Ansuchen
mit einem GesamljahreSbezuge von 18 .900 L in den bleibenden
Ruhestand versetzt.

(P . Z . 182 >4 , M .Nbt . 2 , 8961 .) Der definitive Ausseher deS
Wirtschaftsamtes Leopold Seuferth wird über sein Ansuchen mit
einem Gesamtjahresbezuge von 18 .900 L in den bleibenden Ruhe¬

stand versetzt . Die Naturalwohnung ist spätestens mit 30 . April
1921 zu räumen.

(P . Z . 18282 , Aussch . VIII 1372 , L .U . 467 .) Die von der
Direktion der städtischen LeichenbestattungSunternehmung gestellten
Anträge , betreffend die Gewährung von Weihnachtsremunerationen
an die im Kollektivvertrage stehenden Bediensteten und Arbeiter
dieser Unternehmung , werden genehmigt.

(P . Z . 18289 , G .W . 9154 .) Den Bediensteten der städtischen
Gaswerke werden wie im Vorjahre Weihnachtsremunerationen in
nachstehendem Ausmaße bewilligt : ») Bediensteten , die zwischen
dem 1 . Jänner und dem 1 . Juli 1920 in den Dienst der Gaswerke
traten , einen zweifachen Taglohn (^/g , beziehungsweise */ , des
Wochrnlohnes ) , d) Bediensteten , die im Jahre 1919 ausgenommen
wurden , einen vierfachen Taglohn (V«. beziehungsweise V7 des
Wochenlohnes ) , 0) Bediensteten , die vor dem Jahre 1919 in den
Dienst getreten sind , einen Wochenlohn (sechsfachen oder siebenfachen
Schichtlohn ) . Als Wochenlohn hat der reine Lohn samt Alters -,
Qualifikations - und Verwendungszulage und der gleitenden
Teuerungszulage zu gelten . Der sechsfache Schichtlohn ist bestimmt
für den im sechstägigen Betrieb stehenden Bediensteten , der sieben¬
fache Schichtlohn für die im siebentägigen oder im kontinuierlichen
Tag - und Nachtbetrieb stehenden Arbeiter.

(P . Z. 18281, E.W. 4537 ) Den dem Kollektivvertrage
unterstehenden Bediensteten der städtischen Elektrizitätswerke werden
auch für das Jahr 1920 Weihnachtsremunerationen im Gesamt¬
beträge von 1,326 .000 L bewilligt . Die Flüssigmachung derselben
ist umgehend vorzunehmen.

Berichterstatter StR . Kokrda:
(P . Z . 17724 , M Abt . 42 . 4955 .) Der Berufung der Marie

Hofmeister gegen die Entscheidung der M .Abt . 42 vom 20 . Oktober
Z . 4955 , mit welcher der Genannten die Bewilligung zur Benützung
deS Verkaufsstandes Nr . 475 auf dem Naschmarkte zum Betriebe
deS Marktviktualienhandels entzogen wurde , wird keine Folge
gegeben.

(P . Z . 17794 , M .Abt . 42 , 5238 .) Der Berufung des Franz
Schindler gegen die Entscheidung des Mcgistrates vom 20 . Oktober
1920 , M .Abt . 42 , 10171/19 , mit welcher seinem Ansuchen um
Zuweisung der Verkaufsstände Zellen Nr . 682 und 705 auf dem
Naschmarkte an seine Tochter Hermine Kratky nicht stattgegeben
wurde , wird keine Folge gegeben.

(P . Z . 17795 . M .Abt . 42 . 5341 .) Dem Ansuchen der Marie
Swoboda um Belasiung der Verkaufsstände Zellen Nr . 638 und
641 auf dem Naschmarkle zum Betriebe deS Marktviktualienhandels,
die ihr mit der Entscheidung der M .Abt . 42 , vom 26 . Mai
1920 , Z . 24l7/20 , und in Bestätigung dieser Entscheidung
mit dem Beschlüsse des Wiener Stadtsenates vom 19 . Oktober
1920 , P . Z . 15622 , rechtskräftig entzogen worden sind , wird keine
Folge gegeben . Der Magistrat wird ermächtigt , weitere Eingaben
der Bi tstellerin wegen Wiederverleihung dieses NaschmarkistandeS
a limine abzuweisen.

P . Z . 17800 , M Abt . 42 . 3191 .) Der Berufung der Anna
CindlinSky gegen die Entscheidung der M .Abt . 42 vom 18 . Juni
1920 , Z . 3191/20 , mit welcher ihr die Bewilligung zur Benützung
des Verkaufsstandes Zelle Nr . 666 auf dem Naschmarkte zum
Betriebe des Marktviktualienhandels entzogen wurde , wird Folge
gegeben.

(P . Z . 17727 , M .Abt . 42 , 5255 .) Der Berufung der Helene
Spanagel gegen die mit dem Erlasse der M .Abt . 42 , Z . 5056/20,
verfügte Entziehung ihres Fleischstandes in der Gcoßmarkthalle
wird auS den Gründen der angefochtenen Entscheidung keine Folge
gegeben . Der Magistrat wird jedoch beauftragt , auS Billigkeits¬
gründen den entzogenen Fleisct stand der Helene Spanagl neu zu
verleihen . Der Berufung deS AloiS Medina gegen die mit dem
Erlasse der M .Abt . 42 , Z . 5057/20 , verfügte Entziehung seines
Fleischstandes in der Großmarkthalle wird aus den Gründen der
angefochtenen Entscheidung keine Folge gegeben . Der Magistrat
wird jedoch beauftragt , aus Billigkeitsgründen den Stand an
Martin Medina neu zu verleihen.
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(P . Z . 17799 . M .Abt . 44 , 5083 .) Die Antrüge deS
GemeinderatSauSschuffeS VI , betreffend den Verkauf von Alteisen,
werden genehmigt . (9 Stadträte anwesend , a . d . GR .)

VezirtzDertretungev
S itzung:

15 . Bezirk : 30 . Jänner , 5 Uhr nachmittags.

Allgemeine OachrlHten.
Sonnen -Kinderheirn Ttolzalve.

Oberhalb der Stadt Murau , Bahnstation der Murtalbahn,
1200 m über dem Meere , 400 in über dem Talbode » der Mur
liegt die steiermärkische Landesheilstütte Sonnen - Kinderheim , welche die
Heilung chi r u r g is ch e r Tu b e rk u lo se d e S Ki n d eS a lt e r S
(Tuberkulose der Knochen , Gelenke und Drüsen ) bezweckt. Nicht aus¬
genommen werden Kinder , welche gleichzeitig an offener Tuber¬
kulose der Lungen erkrankt sind oder deren Heilung ausgeschlossen
ist. Die Heilung wird hauptsächlich auf dem Wege der Sonnen-
behandlung , für die in diesem Kinderheim die vorzüglichsten Vor¬
bedingungen vorhanden sind , durchgeführt . Die Untersuchungen für
die Aufnahme in diese Anstalt werden in Wien von Hofrat Prof.
Dr . Eiselsberg  und Hofrat Prof . Dr . Höchen egg in der
chirurgischen Universitätsklinik , von Dr . Spitzy im orthopädischen
Spital und »>on Prof . Dr . Lorenzim  orthopädischen Universitäts-
ambulatorium vorgenommen . Die Verpflegskosten betragen pro Tag
50 L . Mittellose Kranke erhalten über die Möglichkeit einer ander¬
weitigen Bedeckung der Verpflegskosten beim steiermärkischen LandeS-
rate , Graz , Schmied,assenseite , 3 . Stock , Tür 191 Ratschläge . Dort
si» d auch die Aufnahmsbedingnisie und Aufnahmsbogen gegen
Einsendung von 3 L erhältlich.

Levensrnillelverkeyr.
Tätigkeitsbericht des Wiener Marktamtes im

November
Die hohen und noch immer steigenden LebenSmittelpreise üben

nach wie vor einen großen Anreiz zu Fälschungen und cs zeigt sich
bedauerlicherweise die Tatsache , daß die LebenSmittelsälschungen
trotz der scharfen und unausgesetzten Ucberwachung seitens deS
Wiener Marktamtes nicht im Abnehmen begriffen sind.

Die mindere Brotqualität im Berichtsmonate gab Anlaß , auch
in dieser Richtung Revisionen durchzuführen und konnte festgestellt
werden , daß bei der Brotbereitung nicht immer in einwandfreier
Weise vorgegangen wird . Ein krasser Fall wurde bei dem Bäcker
MarkuS Kohlmann,  2 . Rembrandtstraße , aufgedeckt . Bei dem¬
selben wurde Brotteig vorgefunde » , der lediglich auS Kartoffelbrei
und MaiSgricß bestand ; die hiezu verwendeten Kartoffeln waren
angefault und verdorben . Die Firma Steiner - Bachl „Milka-
Werke " , 14 . Benedikt Schellingcrgaffe , brachte unter der Bezeich¬
nung „ Garantiert echtes (!) get ocknetrS holländisches Hühnereiweib"
einen gepulverten Leim in Verkehr . DaS Produkt war sonach weder
echt, noch war eS auS Holland , noch hatte cs mit Hühnereiweiß
etwas zu tun . Es liegt eine der gröbsten und nur auf Täuschung
berechneten Fälschungen vor . Dieselbe Firma verkaufte einen ge¬
wöhnlichen , mit Saccharin versüßten Koffeeaufguß als „ Extra¬
starken Kaffee - Extrakt " . Eine Fälschung gröbster Art wurde bei
Johann Trieb,  12 . Schönbrunnerstraße 78 , festgestellt . Ge¬
nannter verkaufte unter der Bezeichnung „ Eierzusatz Manna " nichts
anderes als gefärbtes Kreidepulver zu einem Preise von 24 L per

Kilogramm . 180 Lx noch nicht verarbeitetes Kreidepulver wurden
beschlagnahmt . Die Honigsälschungen mehren sich und wird sehr
häufig ein Gemisch von Stärkesirup mit Zuckcrsirup , eventuell mit
etwas Honigaroma als „ Honig " verkauft . (Josef Grein  er,
17 . Hernalser Hauptstraße 117 , Samuel Stein,  3 . Beatrix¬
gaffe 14 , HanS Kresse,  6 . Gumpendorferftraße 14 und Emma
Kanzian,  4 . Waaggaffe 52 .) Die Müchfälschungen sind nach wie
vor sehr häufig . Der Wasserzusatz schwankte zwischen 8 und 40 Pro¬
zent . Größerer Wasserzusatz wurde festgestellt bei Anna Moos¬
bauer,  17 . Lacknergaffe 37 ( 23 Prozent ), Gustav Glock,
19 . Heiligenstädte straße 273 ( 30 Prozent ), Betti W e i ß . 17.
Helblinagasie 13 (23 Prozent ) . Barbara K l e m e k e r , 11 Simme-
ringer Hauptstraße 7 (40 Prozent ), Franz Hnfnagl, >7 . Lopol»
Ernstgasse 24 (24 Prozent ). Auch Verfälschungen mit verdünnter
Kondensmilch wurden festgestellt . Rosa Thrull,  5 . Vogelsang-
gesse 35 , verkaufte Kondensmilch , die bereits im Zustande fort¬
geschrittener Zersetzung , sonach verdorben war . Nicht selten wurde
auch KondenSmagermilch als KondenSvollmilch in Verkehr gebracht.
Weichkäse wird noch immer mit Kartoffelbrei verfälscht , eine
Methode , die jedoch leicht nachweisbar ist und die der Kenner
bereits bei der Kostprobe erkennt . Auch bei gewissen Wurstgattuugen
kommen Mehlzusätze vor und wurden diesbezüglich zahlreiche Straf¬
anzeigen erstattet . Gefärbte (insbesondere schwarz gefärbte , ge¬
räucherte Wurst vortäuschende ) Wurfthüllen wurden mehrfach fest¬
gestellt . Aber auch auffallend rot , beziehungsweise gelbrvt gefärbte
Würste kommen im Handel vor . Schöpsengrieben wurden als
Schweinegrieben verkauft . Hermine Laumann,  16 . Friedrich Kaiser¬
gaffe 4 , verkaufte gelb gefärbtes Kokosfett , daS mit Mager - oder
Buttermilch emulgiert wurde als „ Butter " . Auf diese Weise wurden
in daß Fett 30 Prozent Wasser hineingebracht , waS an sich schon
eine grobe Fälschung darstellt . Ti - Naichmarklhändler Jakob
Erhardt,  Betty Heckner  und Marie Mandl  verkauften ein
von Georg Tomasch,  9 . Seegaffe 2l , geliefertes G -misch eines
tierischen Fettes mit Kottovöl als „ Speisefett " , wogegen für solches
Fett nur die Bezeichnung „ Kunstspeisrfett " zulässig wäre . Adalbert
Tursa,  Selchwarenverschleißer . Naschmarkc , verkaufte Schweine¬
schmalz , welches mit Talg verfälscht war Kognak und Rum
kommen derzeit wieder in ganz minderen Qualitäten in Verkehr.
ES empfiehlt sich daher , nur solche Spirituosen zu kaufen , auf
deren Eltikette eine verläßliche , beziehungsweise bekannte Firma
angegeben worden ist. MoseS Neun , ann . 4 . Kettenbrückengasse 24,
verkaufte Kunstrum unter der täuschenden Bezeichnung „ Rum de la
Jamaique " , „ Qualits superieure " . Philipp Jsler , 4 . FreihauS,
ein verfälschtes Produkt al « „ KönigS -Kognak , feinste Qualität " ,
ferner Slibow ' tz mit nur 14 Prozent Alkohol . Mit künst .ichem
Aroma hergestellte Liköre werden vielfach als „ Kaiierbirn - " ,
„Weichsel <" Likör rc. verkauft , während die hiefür zulässige Be¬
zeichnung „Kunst -Kaiserbirnlikör " oder „Kaiserbirnaromalikör " :c.
lauten muß . Außer diesen an « der großen Masse herausgegriffenen
Fällen wurden noch zahlreiche mehr oder minder bedeutende
Fälschungen bei anderen Lebensmitteln festgestellt . Erwähnenswert
wäre auch die Aufdeckung eines Kettenhandels mit Kondensmilch
durch die MnrktamtSabteilung für den 4 . Bezirk . Ferner wurde
festgestellt , daß die Firma Blum 4 Popper,  2 . Taborstraße 22,
seit 1 . September 1920 auf dem Hauptzollamt 740 Kisten Kon¬
densmilch (35 .520 Dosen ) in offenbar spekulativer Absicht ein-
gclagert hatte . Die Firma S . t W . H o f s m a n n . 1 . Aspernplatz 1,
hatte gleichfalls auf dem Hauptzollamte 903 Kisten Kondensmilch
(43 .344 Dosen ) eingelagert . Die gesamten Vorgefundenen Mengen
wurden beschlagnahmt , desgleichen 470 Kisten Corned beef , die
von der Firma M . l . RegnaldiS  auf dem Hauptzollamt eben¬
falls in spekulativer Absicht lange Zeit einqelagert waren . Auf dem
Aspangbohnhofe wurde ein Geflügelwinkelmarkt auSgehoben und
sämtliche Waren beschlagnahmt . Der Milchmeier Peter Krön«
dichter,  10 . Buchsbaumgasse 35 , wurde zur Anzeige gebracht,
weil er die Abgabe von Milch an zugewiesene Kunden verweigerte,
trotzdem er drei Kühe eingestellt hat . Alois Wurst , 9 . Alser-
straße 26 , verkaufte gekochtes Selchfleisch zu 300 L , trotzdem die
Gestehungskosten nur 260 L per Kilogramm betrugen.
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Die Anzahl der im BerichtSmonate erstatteten Anzeigen betrug
2016 , wovon auf Preistreiberei 67 , Preisüberschreitungen 184,
Schleichhandel und Kettenhandel 5 t , Uebertretungen des Lebens«
mittelgesetzeS 90 , Uebertretungen mit staatlich bewirtschafteten
LebenSmitteln 68 , Weingesetz 42 , Eichvorschriften 2 »7 , lieber»
tretnngen der Gewerbevorschriften 351 , Uebertretungen der Markt-
Vorschriften 102 , unterlassene PrciSanschreibungen 298 , Uebertretungen
der Trödlervorschriften 16 und Nichteinhaltung der Sonntags¬
ruhe 159.

Beschlagnahmt wurden folgende Warenmengen : Getreide 980 Kx,
Mebl 200 lex, 226 Laibe (beziehungsweise Weckens Brot , 3t . O
Stück Semmeln , beziehungsweise Strizeln , 566 Zucker , 35 Liter
Milch . 1177 Dosen Kondensmilch , 24,512 Kartoffeln . 400 Lg
Fleisch und Selchwaren , 70 Lg Fett . 312 Lg Fische , 9500 Lg Ge¬
müse , 1600 Lg Obst , 137 Pakete Suppenkonserven , 700 Stück
Bäckereien , 172 Liter Rum , 400 Lg Kohle , 1600 Stück Zigaretten
und 206 Stück Seife.

S
.,'N < UMeUroilenl

Arbeiten und Tirfernnflen.
Die Behelfe lPllinc , Profile , Ausmaße , Koftenanschlilqe, Bedingnifie u s, w.)

können, falls nickt etwas andere- anaeaeben ist, in der betreffenden MaqiftratS-
bauabteilnng wilbrend der aewöbulicken Amtsstunden eingesehen werden, —
Die Bkdinftniffe können, insoferne fie tlberbauvt verköuflick find, bei der fiitdti-
icke» Hauvtkaffa zu den feftaesetzten Prellen beroqen werden, — Die Anbote
find in der in de» Bedingniffen »oraesckriebenen Form z» Ilberreicken, — Auf
»erlvötet kinlanqende oder nickt norlckriftSmäßig abflelaßte Anbote wird keine
Rlickfickt genommen, — Der lilemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auck die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nilhere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrats - oder MagistratSbauabteilung erteilt.

Vergebungen.
BauD . 4858 ._

AuSsch.-Befckl vom 27. Dez 1920.
Rollbalken für die Siedlung Schmelz.

Lieferung anRobicsek LKomp.

_ M .Abt, 26 , 7786.
Ansfck -Bescht, vom 27, Dez 1920,
Instandsetzung der Decken in der Totenkammer nnd

im KanzleigebSude des Neustifter Friedhofes.
Arbeiten an Max Haupt.

Kundmachungen.
Amtliche Aufforderung.

Gemäß K 29 der allgemeinen Dienstordnung wsid der städtische
Kanzleiosfizial Hubert Swoboda , zupeteilt dem magistratischen Bezirks¬
amte sür den 16 . Bezirk , aufgrfordert , zu seinem Dienste zurück¬
zukehren , widrigenfalls er nach fruchtlosem Verlaufe von sechs
Wochen , gerechnet vom Tage der Veröffentlichung dieser Aufforderung
im Amtsblatte , deS Dienstes verlustig erklärt werden wird.
(M .Abt . 2 , 1342 .)

Auszahlung des Jagdvachtschillings für LS2 « im
t « . Gemeindebezirke.

Aus Grund des Z 23 des Gesetzes vom 8 . Dezember 1902,
L .-G .-Bl . Nr . 22 «i 1903 , wird hiemit Verlautbart , daß die
Grundbesitzer der in das Gemeindegebiet von Wien einbezogenen
Teile von Ober - und Unterlaa sowie von JnzerLdorf die Aus¬
zahlung des Anteiles an dem Jagdpachtschilling für das Jahr
1920 , der auf sie nach der Größe ihres in daS Gemeindejagd¬
gebiet des 10 . Bezirkes einbezogenen Grundbesitzes entfällt , unter
Nachweis ihres Anspruches und unter der Angabe , ob sie nicht
mit Rücksicht aus die der Gemeinde Wien durch die Beistellung
Von Flurwächtern erwachsenen Kosten auf diesen Anspruch zugunsten der

Gemeinde verzichten , hieramtS in der Zeit vom 20 , Jänner 1921 bis
einschließlich 18 , Februar 1921 verlangen können . Wird dieser An¬
spruch innerhalb dieser Frist nicht erhoben , so verfällt der betreffende
Betrag zugunsten der Gemeindekasse . (M B .A . 10 , 12/III .)

Besetzung der Werksleiterstelle in de« Wiener
städtischen Granitwerken bei Mauthausen

In den Wiener städtischen Granitwerken bei Mauthausen in
Oberösterreich gelangt die Stelle des Werksleitei - zur Besetzung.

Bewerber um diese Stelle müssen Deutschösterreicher sein und
sollen daS 40 , Lebensjahr nicht überschritten haben ; sie haben
ferner den Nachweis zu erbringen , daß sie bereits in gleichartigen
Betrieben in Verwendung standen und alle für die Erzeugung von
Pflastersteinen und Steinmetzarbeiten sowie für die technische und
administrative Leitung der Werke erforderlichen Kenntnisse besitzen.
Mit dieser Stelle ist eine Naturalwohnung im Werkshause ver¬
bunden , die in ihrer Gänze jedoch voraussichtlich erst ab 1. Mai
1921 zur Verfügung gestellt werden kann . Die Besetzung dieser
Stelle erfolgt vorläufig provisorisch nnd wird sowohl die Ge¬
meinde Wien als auch dem Bewerber daS Recht der vierwöchi-
oen Kündigung oewahrt . Nach Ablauf einer zweijährigen Probe¬
dienstzeit und vollkommen zufriedenstellender Dienstleistung erfolgt
die definitive Bestellung als Werksleiter . Die Bewerber haben ihre
GehaltSansprüche selbst bekanntzuaeben.

Die mit dem Geburts - und Heimaischeine sowie mit den Nach¬
weisen über die Vorbildung und die bisherige Verwendung be-
leaten Gesuche sind bei der MagistratSabteilung 32 . Wien , 8 . Be¬
zirk. Schlesinperplatz 5 , bis spätestens 5 . Februar 1921 zu über¬
reichen . Hieramts unbekannten Bewerbern wird die persönliche
Ueberreichung der Gesuche empfohlen.

Die Entscheidung über die eingelangten Gesuche ist dem Stadt¬
senate Vorbehalten . (M .Abt . 32/1 .)

Neue Brückenwage.
Die im 3 . Bezirke vor der Großmarkthalle , Abteilung für

Fleischwaren , seit jeher befindliche städtische Brückenwage wurde
durch eine mit der Tragkraft bis 15 .000 Lg (gegen 5000 Lg
früher ) ersetzt und letztere am 7 . Jänner 1921 in Betrieb gesetzt.

Stiftungen , Stipendien und
FreiMtze.

Aalendart ««
Die tn Kta « « ern betgesetzte Zahl bezeichnet jene » Heft de» » « tSbtatte » . rn

»eiche « die Ausschreibung ausführlich enthalten ttt

23. Jänner 1921. Katharina Meißl-Stistung für arme Gewerbe¬
treibende des 2 . und 20 . Bezirkes (Heft 101 ).
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14. Februar 1921. Therese Rosenauer-Stiftung für verschämte
Arme (Heft 2 ).

— Johann Trodl -Stiftung für verunglückte christliche Bauarbeiter
(Heft 2 ).

— Anton Eckhardt- Stiftung für verarmte , arbeitsunfähige GewerbS-
leute (Heft 2 ) .

— Erzherzog Rainer - Stiftung für verarmte Wiener Bürger (Heft 2) .
1 . März 1921 . Max Freiherr v . Springer -Stiftung für hilfsbe¬

dürftige Bewohner von Rudolfsheim (Heft 2 ).
Jederzeit zu überreichen. Stenographie- und Maschinschreibkurse.

Freiplätze , beziehungsweise Honorarermäßigungen (Heft 77 ) .
— Dr . Karl Lueger -Stiftung für christliche Kleingewerbetreibende,

Arbeiter , Witwen und Waisen (Heft 86 ).
— Kaiser Franz Josef -Regierungsjubiläumsstiftung für arme Ge¬

werbetreibende (Heft 2) .
— Wilhelm und Brandseph -Stistung für bedürftige Verwandte

der Stifter (Heft 2 ) .
— Johann Gögl -Stiftung für arme Gewerbetreibende (Heft 2 ).
— Menschenfreundstiftung für bedürftige Personen , die durch ein

Ereignis körperlich beschädigt wurden (Heft 2) .

Eintragungen in den GrwerösteuerKatafter.
Gewerbeunternehmungen.
13 . Dezember 1S » V.

Alexander Albert , Alleininhaber der Firma Albert Alexander — Handels¬
agentur — 3 . Schwarzenbergpl . 6.

Androulis Basil — Verfassung von Plänen und statistischen Berechnungen
für Bau und Einrichtungen von Fabriken , insbesondere Eisenbetonbauten —
3. Pfarrhofg . 16.

Antony Johann — Marktviktualienhandel — 19 . Heiligenstädterstr .,
Markt.

Babka Martin — Handel mit Wäsche - und Toiletteartikeln —
3 . Baumg . 17/19.

Bartl Richard — Erzeugung vou Schuhcreme — 16 . Hutteng . 83.
Berger Josef Karl — Galvaniseur — 3 . Münzg 1.
Binder Emma — Konditoreiwaren und Fruchtsäftevcrschleiß —

18 . Währingerstr . 166.
Blaschke Maximilian , Ing . — Handel mit Lebensmitteln — 3. Rochusg . 2.
Blitz Frieda — Handel mit Kanditen , Milch , Gebäck , Flaschenbier und

Lebensmitteln — 3 . Schlachthausg . 18.
Bratusch » L Lintner , offene Handelsgesellschaft — Zuckerdäckergewerbe —

17 . Schadinag . 10.
Bruckdorfer Alois — Schuhmacher — 3 . Seidlg . 17.
Brüh Israel — Handel mit Zuckerwaren und Obstkonserven —

3. Stammg . 6
Burger Jakob — Handelsagentur — 16 . Huberg . 9.
Thytil Franz — Wäscher - und Feinputzergewerbe — 16 . Bachg . 6.
Loukovics Adalbert — Lebensmittel -, Konsumwaren - und Flaschenbier¬

verschleiß — 16 . Liebbhardtg . 3b.
Lzöndör Helene — Wäscheputzerei . und Uebernahmsstelle — 3 . Untere

Weißgärberstr . 4.
Dadak Josef — Anfertigung von Zeichnungen als Vorlage für Stickereien

und Stickergewerbe — 3 . Haidingerg . 27.
Diamant Ignaz — Handel mit Manufaktur - , Wäsche - , Wirk -, Kurz-

und Galanteriewaren — 16 . Brunneng . 45.
Drucker Viktor — Drechsler — 3 . Kandinal Naglpl . 8.
Eckhart Leopold — Marktfahrergewerbe — 16 . Hasnerstr . 82.
Fiala Anna — Handel mit HauS - und Küchengeräten — 16 . HaSnerstr . 137.
Fiala Eugenie — Pfaidlergewerbe — 3 . Beatrixg . 26.
Fimovics Georg — Viehhandel — 3 . St . Marx , Zentralviebmarkt.
Fischer Eugenie — Handel mit Lebensmitteln und Obst ausschließlich des

Detailverschlcißes sowie Flaschenbier — 3 . Barichg . 4.
Franz David — Lebensmittel - und Konsumwarenhandel — 16. Wichtelg . 41.
Franz Leo — Verschleiß von Prager Fleisch - und Selchwaren —

3 . Adamsg . 22.
Friedrich Gustav — Fleischhauer — 3 . Großmarkthalle.
Gohanna Maj — Handel mit Lebensmitteln — 3 . Steing . 5.
Goldberger Rudolf Eduard — Kleinsuhrwerksgewerbe — 16 . Neu-

mayrg . 18.
Grieslechner Rosa — Handel mit Kurz - und Papierwaren und Rauch-

requifilrn — 3. Trubelg . II.
Gruber Anton — Herren - und Damenfriseur — 3. Neulingg . 34.
Brünberger Hermine — Handel mit Kleidern und Pelzen — 7. Neu-

baug . 52.
Grünhut Friedrich — Weber — 3. Radetzkystr . 27.
Gutmann Josef — Kleidermachergewerbe — 3 . Kölblg . 20.

Haas Viktor — Faßbinder — 3. Trubelg . 10.
Havlik Thomas - Fleischmrschleiß — 16 . Brunneng . 15.
Henkl Friederike — Frauen - und Kindermachergewerbe — 3 . Geusaug . 4.
Herzog Julius — Handel mit Maschinen und elektrotechnischen Bedarfs¬

artikeln — 16 . Kirchstelterng . 47.
Heuer Moses — Lebensmittel -, Konsumwaren - und Flaschenbierverschleiß

— 16 . Friedmanng . 68.
Hosstetter Franziska — Handel mit neucn Möbeln — 16 . Haymerleg . 8.
Holzinger Matthias — Herrenleiderwachergewerbe — 3 . Hintcrmayerg . II.
Holzmüller Max — Sticker — 3. Rechte Bahng . 8.
Horaöck Karl — Holzhandel — 19 . Wcinbergg . 17.
Hornberger Rudolf — Handel mit Obst , Blumen , Eiern , Gemüse und

Geflügel im Umherziehen — 3. Erdbergstr . 113.
Zirkowsly Konstantine — Fischhandel — 18 . Kulschkerg ., Markt.
Jores Margarete — Gast - und Schankgewcrbe — 3 . Ungarg . 4.
Kaschütz Stephan — Gemischtwarcnhandel im großen — 3. Sales,anerg . 8.
Kastl Leopoldine — Damenkleidexmachergewerbe — 3. Hyeg . 4.
Kende Philipp — Pfaidlergewerbe — 16 . Oitakringerstr . 75.
Kleebauer Josef — Handel mit Papier , Kurz -, Galanterie - und Spiel¬

waren — 16 . Ottakringerstr . 125.
Kornfeld Mark , Alleininhaber der Firma Mark Kornfeld — Handel mit

Papier im großen — 3 . Baumanng . 5.
Koudelka Johann — Kleidennachergewerbe — 3 . Barichg . 40.
Kriechbaum Leopold — Handel mit Obst , Zuckerwaren , Lebensmitteln und

Flaschenbier — 3 . Hainburgerstr . 68.
Kubiö Rosa — Damenkleidermachergewerbe — 3 . Klischg. 2.
Langer Marie — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß —

3. Rennweg 93.
Lukasch Josef — Handel mit Kunstblumen , Schmeckfedern und Bestand-

teilen — 16 . Gablenzg . 32.
Markstein L Fuchs , Ing ., chemisch-technische Ges . m . b. H . — Fabrik - -

mäßige Erzeugung von Kerzen und Buchdruckerwalzenmasse — 3. Hafeng . 14.
Marsch Karl — Perlmutterknopfdrechslergewerbe — 16 . Wurlitzcrg . 52.
Maß Leopold , Alleininhaber der Firma Leopold Maß L Ko >. p . — Handel

mit Brennholz , Kohle und Koks — 3. Trubelg . 18.
Medck Friedrich — Elekrotechnische Konzession — 3 . Ungarg . 47.
MoseS Karl — Handel mit neuen Herren - und Knabenileidern , mit

Schuhen und Wäsche — 3 . Erdbergstr . 25.
Oplustil Alois — Frffeur - und Raseurgcwerbe — 3 . Schlachthausg . 8l.
PapeL Anna — Betrieb einer elektrischen Wäscherolle — 3 . Khunng . 19.
Presser Norbert — Warenhandel und Konsumwar n sowie Flaschenbier¬

verschleiß — 16 . Lerchenfeldergvrtel 27.
Reim Franziska — Lebensmittel und Konsumwaren sowie Flaschenbier¬

verschleiß — 18 . Gentzg . 7.
Roms Abraham Adolf — Handel mit Strick - und Wirkwaren —

7 . Apollog . 28.
Rosen Adolf , Dr ., Alleininhaber der Firma A . Rosen — Kommisstons-

warenhandel im großen — 3 . Gärtnerg . 4.
Rudolph Johann — Tischler — 16 . Hippg . 8.
Schund Joses — Pferdefleischhauer — 3. Paulusg . 9.
Schüller Olga — Handel und Borsatzöfen — 7 . Zicglerg . 10.
Schwarz Stephan — Gemischtware,ihundel im großen und Handels¬

agentur — 3 . Estepl . 3.
Schwinghammer Marie — Kleinfuhrwerksgewerbe — 3. Arsenalweg 57

Spiegel Moritz — Selchwarenverschleiß . Handel mit Lebensmitteln in
Konservenpackung und mit Flaschenweinen — 3. Radetzkypl 4.

Stehlik Bernhard — Fcilenhauer — 17 . Gschwandnerg . 6.
Teigl Artur — Gemischtwarenhandel — 3 . Wafferg . 15.
Uhrmacher Matthias — Kleidermachergewerbe 3 . Matihäusg . 14.
Vajda F ., Dr , L Komp ., offene Handelsgesellschaft — Gemischtwaren¬

handel im grohen mit Ausschluß von Lebens - und Futtermitteln — 3 . Sechs-
krügelg . 10.

Wanek Franz — Erzeugung von Schuhleisten — 3 . Baumannstr . 5.
Wehlmann Albert — Handel mit Oefen und Heizapparaten —

3 . Schützeng . 1 a.
Werner Otto — Selchwaren - und Gebäckverschleiß — 3 . Großmarkthalle.
Winter Leopold — Likör- und Spiriluosenerzeugung auf kaltem Wege —

3 . Ungarg . 67.
Winter Theresia — Kleidermachergewerbe — 8 . Landstraßer Hauptstr . 88.
Zojaczkowski Josef — Schuhmacher — 3 . Marokkanerg . 8.
ZeNinger Rosa — Viktualienhandel — 3. Radetzkypl ., Markt.
Zeininger Ferdinand — Verschleiß von Lebensmitteln und Artikeln de-

täglichen Bedarfes sowie Flaschenbier — 8. Kardinal Naglpl . 18.

1V. Dezember LSSV.
Bloyer Franz — Kammacher — 13 . Felbigerg . 70.
Blumenseld Isaak — Verkauf von Giften und Zubereitung sowie Ver¬

kauf der zur arzneilichen Verwendung bestimmten Stoffe und Präparate —
17 . Hernalser Hauptstr . 79.

Broder David — Handelsagentur — 18 . Kreuzg . 29.
Tistecky Emilie — Handel mit Papier , Kurz -, Galanterie - und Spiel-

Waren — 18 . Theresieng . 36.
Drska Joses — Taschner — 15 . Löhrg . 5.
Dl,tz Othmar — Kaffeeschenkergewerbe (lit . ä und k G .-O .)
Eisinger Jakob — Klcidermacher — 13 . Anschützg . 30.
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Fuchs Oskar L Komp., offene Handelsgesellschaft — Handel im großen
mit chemisch-technischen Produkten mit Ausschluß derjenigen Waren , deren Handel
an eine besondere Konzession gebunden ist, Getreide» und Landerprodukten,
Kolonialwaren und Lebensmitteln im großen, Textil » und Eisenwaren — 6.
Gumpendorstrstr . 46.

Gelles Ruoolf , Ing . — Handel mit technischen und elektrotechnischen
Bedarfsgegenständen und Maschinen — 18. Hans Sachsg . 17,

Göttlicher Anna — KleinfuhrwerkSgewerbe — 18. Simonyg . 8.
Gras Karl — Ledergalanteriewarenerzeugung — 18. Kreuzg. 38.
Grossauer Karl — WirtSgewerbe mit der Berechtigung zum Ausschanke

von Bier — 17. Neuwaldegg , Parz . Nr . 236.
Grotz Stephan — Friseur — 6. Slump rg . 59.
Hauptenbuchner AgneS — Wanderhandel — 13. HUtteldorferstr. 225.
Heger Robert — Damenkleidermacher — 15. Vlktoriag. 14 b.
Hirsch Josef — Notenstecher — 18. Gerfthoferstr. 107.
Jiran Theresia — Wanderhandcl — 13. Gusenleitnerg . 21.
Karmelio Karl — Marktsahrer — 13. SechShauserstr. 93.
Kohlbach Alfred — Handel mit Schnittwaren , Wäsche, neuen Kleidern

und Möbeln — 16. Thaliastr . 83.
Koffer Isaak (Ignaz ) — Handel mit Säcken und Altmetall — 18.

Herbeckstr. 41.
Krchlik Rudolf — Raseur und Friseur — 15. Toldg . 4.
Leck» Josef — Spengler — 15. Robert Hamerlingg . 30.
März Oskar Oswald — Kürschner — 15. Mariahilfergürtel II.
Mihich Walter — Warenhandel mit Ausschluß der im 8 38, Absatz 5

G .-O . angeführten Artikeln — 13. Penzingerstr . 78.
Namorö Franz — Wanderhandel — 13. Fenzlg . 33.
Nardai Stephan — Schuhmacher — 16. Richard Wagnerpl . 4.
Pibrovec August HermeS, Alleininhaber der Firma : Bauanstalt sür

Eiskästen und Kühlanlagen A. H. Pibrovec — Tischlergewerbe — 3.
Beairixg . 6

Pollak Oskar , Allcininhaber der Firma Oskar Pollak — Handel mit
Leder, Sohlen ». Ober » und Riemenlcder — 7. Schottenfcldg : 28.

Pollierer Rosalie — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß —
18. Ferrog . 29.

ProtiwinSky Emmerich — Handelsagentur — 18 Bastieng. 20.
Putz Ottokar Ludwig — Handel mit allen im freien Verkehre gestatteten

und rückfichllich des Verkaufe« nicht an eine besondere Bewilligung (Konzession)
gebundenen Waren — 19. Sonnbergpl . 7.

Rappaport Romuald — Handel mit Filmen , photographischen, elektrischen
und elektrotechnischen Kinobedarssanikeln — 7. Bandg . 19.

Roppaport Romuald — HandelSogentur mit Ausschluß von LebenS-
und Futtermitttcln — 7. Bandg . 19.

Resinger Alfred — Handel mit technischen Bedarfsartikeln — 18.
Schopenhaueistr . 37.

Riedel Wi Helm — Dachdecker— 13. Felbigerg . 67.
Scheer Friedrich Gottfried , Ing — Handelsagentur — 18. Herbeckstr. 148.
Schmied Franz — Mechaniker — 16. Koppstr. 24.
Schramek Josef — Handelsagentur — 18. Gentzg. 74.
Schulz , Jilek L Karasinsky, offene Handelsgesellschaft — Warenhandel

im großen mit Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln — 7. Kaiserstr . 57.
„Sector ", Import - und Export -Ges. mbH. — 7 . Schottcnfeldg . 76.
Seitz HanS — Friseur — 18. Staudg 19.
Staab Friedrich — Handel mit Papier und Bureauartikel — 18.

Steinkellner Johanna — Pfaidlergewerbe — 18 Anastasius Grüng . 5.
Strauß Marie — Lebensmittel» und Konsumwarenhandel mit Ausnahme

der im Z 38 G.-O . angesührten und des Verkaufes an eine besondere Be¬
willigung (Konzession) gebundenen Artikel und Flaschenbürverschleiß — 18.
Gerfthoferstr. 98.

Straßer Marie — Fragnergewerbe — 18 Herbeckstr. 43.
Tauber Rudolf — Warenhandel — 3. Kleistg. 8.
Trattner Anton — Gemischtwarenhandel — 6. Linke Wicnzeile 168.
Frey Martha — LebenSm ttcl- und Konsumwaren mit Ausnahme der

.m 8 38 G.-O. angeführten und der hinsichtlich des Verschleißes an eine
'besondere Bewilligung gebundenen Artikel — 18. Gertrudpl . 2.

WeiSz Josef — Warenhandel mit Ausschluß der im 8 38, Absatz 5
G.-O . angeführten Artikeln — 13. Diesterwegg. 18.

Waitzner Ehristine Karoline — Dawenkleiderinachcrgeweibe — 15.
Würffclg . 2.

Weber Joses — Schuhmacher — 15. Hütteldorferstr . 35.
Wittenhoser L SteySkal, Kohlen» und Koks-Engroß , offene Handels»

gesellschaft— Handel mit Kohlen und Koks im großen — 12. Osterleileng. 2.
Zach Aloi» — Schuhodcrteilhcrrichter — 16. Neumayrg . 5.
Zickl Franz Friedrich — KleinfuhrwerkSgewerbe — 18. Währingerstr . 168.

IV. Dezember isso.
Alber Viktor, Pächter : Rudolf Alder — Verschleiß von Giften , von

zur arzneiliche» Verwendung bestimmten Stoffen und Präparaten — 5.
Schönbiunnerstr . 84.

Arlt Leopold — Gemischtwarenhandel im großen mit Ausschluß von
Lebens- und Futtermitteln , Handelsagentur — 10. Lucheng . 40.

Aschauer Johann — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel mit
Flaschenbier der im 8 38 G .-O . angeführten Artikel — 18. Bischof
Faberplatz 18.

Baumann Hedwig — Wäschewarenerzeugung — 10. Davidg . 49.
Baumgartner AgneS — Handel mit Lebens» und Genußmitteln und

mit Artikeln des Haus - und Suchenbedarfes mit Ausschluß der im G .-O . 8 38,
Abs. 4 5 angeführten Artikel und Flaschenbiervcrschleiß— 10. EolumbuSg . 69.

Bäcker», Müller -Maschinen.-Ges. m. b. H. — Handel mit Maschinen
und EinrichtungSgegenständen sür das Bäcker- und MUllergewcrbe — 1.
FranzenSring 20.

Berger Marie — Handel mit Lebens- und Genußmitteln und mit
Artikeln des Haus - und KüchcnbedarfeS mit Ausschluß der in B .»O . 8 38,
Abs. 4 - 5 angeführten Artikel sowie Flaschenbierverschleiß— 10. Quellenstr . »4.

Bernt Johann — Fleischselcher— 10. Buchcng. 9.
Blau L Co., G . m. b. H. — Handel mit Eisen, Metallwaren und

technischen Artikeln — 1. RathauSstr . 8.
Blum Philipp — Herrenkle.dermacher — l . Kärntnerstr . 8.
Bonatz Josefa — Marltviktualienhandel — 1. Am Hof.

lDaS Weitere folgt .)
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Zentrale : Visu I., ilenngssss 6
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^entralvorirnukshursaukür Dsutseiiösterreieh der Lrrenxnisse
der Rnkünerisn: llineralSl -Indnstrio-Ossellsoliskt m d. II.
/IrredimL - in'l'r ŝdinia, „Oroŝ OroliodxrrkrLlineralöl-kLkLllerie
Oes. m. b. 8 . in vrokob^or, UillerkdölrakknsrisLILkriseii-
LekSndsrA OsssIIsedskt w. d. 8 . in ülLkriseli-LLliöndsi'A und
Lrsts Onliriselie kttrolvum-Industrie-Lirtienxesellsokakt vorm.
:: 8. Lrorspsnowki L 6omp. in kecrenirM is? ::

Lwoiroäns OriAins. 1-
I - LKTLVL I » L ai » 4t « LvII
,/UI 'I'O^ I'".und sowie

speziell kür HolrkeuerunZ
als nucli Koks und Xotile vorrüZIick ZeeiZnet
nütren die Lrennmnterialien rationellst aus.

ssnüsi Icoslsulos 216
LIH0 ^L LSLL.L.8 O
^1 . 018 S ^VVSOV ^ L vo,
Wien XVIII., IderesienMsse I - d'eleption 91801.

Vor Naclislimuneen
wird gewarntI
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iiHkiiHkim.
viküxix/ , Nkiul:cx3im » 3iü . !

«i. tzewkm» RschUchrru». 51

tlttntis"

Kandets - u . Indukrie - Kesessschaft m . ö . K.
Wien IV., Wiedner Hauptstr. 23 25 (Rainerhof).

Telephon N . 9I-ZZ, , 391/VIIl.

Abteilungen kür Hebenrmlttel- und randerprsduirte,
Aoionial«aren, ruttermittel, rede,. Ssumaterlsllen-kllen-
ivaren. Wiener Aunttgeverbe. Ssftionrer Unikei. rextii-

ivsre» «. 1. v.
Zweigniederlaffuugen in Linz, Haölonz, ZLuda-

pett und Zagreb.
Telegrgmmsdresse: „l 'o" für Wien und Filialen.

HicLSeeLiiiiLs- nM LOrllieriiM -keL. L. Ii. ll.
Visa VI. Ouinpsnäorlvrstrsssk 16
- Koritrolivnlvr »Nor OornoluUs wlou -

1'eleplion 16390 und 11666 -

Üolrremenl -, Pre6kie8 -, vscii-
psppe -, ^ näuroäscker . ,«6

MMlMW II. l8»IiK?WKIi Silken.
-0,-0, Sämtliobe Laumatsrialisu -o>!«n

LirVvLK .0-
VTILbd XU . SL2 ., LIOHLNSHr ^ SSL 2
8^ vlOL8 VÔ I

^II ^ VULVLILV vvposttvIL - 2A .ILL
« «gründet 1871. >Vl6Q l . , 8vtlOtteNAÄ88e 1 . « «gründet 1871.
:—: ^ lrtienkspital und Reserven X 480 .000 .000 :— :

kank - und Weclislerlisus , I., Xolowratrlng II.Wkc»8kl.8lD«8N:
I-, 7'eInksIlstrsNe 2
I-, krsna loseks -Xai 37
I., kolenturmstrsüe 29.
11., l 'adorstrsüe 7
111., Nsnptstrsöe 19
IV., kalnerplatr 2
IV., WIedner « Lrtel 10
V., ltelnprecktsdorkerstrsiZe 82

VII., INarlsdilkerstrsöe 74d
VII., Neudsugasse 44

VIII., IvsekstLNterstralZe 84
X., ksvoritenstrake 183

XII., Xoppreitergssse 2
XIII., Metringer ktsuptstraöe 3
XIII., kreltenseerstraüe 8
XIV., Spsrlrssseplatr 1
XIV., Marlsdllkerstrsk !« 188

XVII., Ottskrlngerstrsüe 84
XVIII., WNlirinLerstrsNe 84
XXI., Nouptstrsöe 45

?II,I4I.l!:d1:
8»Uon bei Wien , Lregsur , 6 »ornu «' i» , 6rsi , luusbruelr , Xalttelkeld,
I4nr , LlölHiuß , Xsunlriroiieu , 8olrdurA , 8toxr , 8t . kälten , Väolrls-

druolc , Wels , Wiener -Neustadt , Villsek.
Lssorxt sLurtlloLs Lanlrxssolrükto und Industriell « Iruus-

»Irtlonou LU dvu irulnutosteu Lvdiuxuuxeu.

Qvurvliräv 1 « n — lSILältsvI » « Vsr « ivIrv ^ « rrssLiLslLLl
^ « l .- rr » . 1L14L und L1S40 . ^ ostsp .- Xairto « li7. 4SS60.

^Lls von L ŝdsi »svsirs1vtnsi 'oi »soi », VoULSvvi »s1v1 »si »oi »ssi »,
^sols » , i ^t»si »1sr »sirsi ?si »1siL , Ulsirs , Ii »vLlt «111L1s o . ^Â 14xvsox »so8l » rrso . » o

Tlnskünkte erteilen die Direktion , Wien I., 'kuelilnuden 8 und die kilinien in den DerirksvertretunAsknurieieu »Iler Derirke Wiens
WM- Personen , welcde dendsicktixeo , sied im ^ kquisitionsdlonst « rv delLtieea , vollen sied bei der Direktion melden . ' MW
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OrSaNnuß,
ladr >888.

lelepvon
«r . 233.

^OS «1  M » t » U 8 «I »« lL
I ., LsntiviistsliixLsss Klr. 1V

smpkeklt moderne uncl xediezene liückenZerSte
5ür In8titut8 -, ttote >8-, Ke8lsursnt8 -, liskkee - unä

privstkücken . --

kenr»8 »ral L oNan ». iV4sst »s »al , 7r» pploN-
Kslrilgrirrg unN - -Vrirvs v̂uln -urig
Filialen in »Nell 112
L» ! k°n ^

Ob ^ . - - 1a upt-
o - ^ LIllalen : >., Lpiexel-

ßgsse 8. — 1., Oelreicke-
markt 14. — VII., tVtariakilkergtraöe6

n Importj Vs rknnk I Lxport̂

LllLLIM^
^ok.Ledmlüjörg, III.WIAW.80.

lerasxr . 8538.

H Ln xro» L 1 n Ir » n k ^Ln ckota.11̂

Wien , m ., SeilllALSse 12. :—:—: I'eiekon 7352.
8äAen, 8äAekeL1en, Herdplatten , 8en8sn,
VVerk̂ euAe, Lisendrakt und alle knsenwaren.
Export nLeli  allen  Ländern.

Aasvllillell - u. Vsggouliilll-
ksbriks -L. K. iu 8immeriilg

Visu XI
L78

VVaZZons aller ^ .rt kür Normal - uncl Lctimalspur , Lauf¬
krane , Orelrkrane , Ltadlwerkakrane , Transport - uncl Ver-
lacleeinriclrtunAen kür ^laaaenZüter , Lctriebebülrueu uncl
Orslisclrsiüen , Hebeböcke kür Lokomoriven uncl
WLAA0 N8 mir elsktriselrem uncl lr^ürauliselrem Antrieb,
l^äclersenken unä liaüsrpresaen , Löräerkaspeln , Oralil-
ssilbalinen . Lsn ^inmotoren , IVlolorpklÜAe , HolieisenabZUsse

Vis ^ s 11 s Ds Ids DI»«1s
amsDllLaiilsolLS

LlnLigls SvLrsildmssvIiliis

SS7
Osns ^alvs ^ IrLsd:

„v L v " , VII . , NsudL ^ s . 10
SS 074.

Geflügel - und Schweinefutter,
Futterbriketts für Pferde,

Hasen, Ziegen u. dgl.
der

Futterverkehrsgesellschaft m. b. H.
Wien , I . Bez ., Trattnerhof Sir . 1.

Einwandfrei und zweckentsprechend. Der Nährstoffgehalt dieser Futter-
mittel im Vergleiche zu Mais und Gerste sowie Hafer in Prozenten

Futtermittel

Geflügelfutter
Gerste
Mais
Schweinesutter
FutterbrikeltS
Hafer

Rohirotün Rohfctte Stickstoffreie
Extraitstosfe

Rohsaser

17-68 1'67 ' 43 00 1371
9-50 210 67-50 390

1010 4-70 6860 2-30
1768- 1-92 4822 19-79
1000 375 41-00 21 00
1000 4-00 58 00 100a

Bezug : Ln gros sowie Prospekte und Muster durch die
Futterverkehrsgesellschaftm. b. H., Wien, I . Bez., Trattnerhof Nr. 1.

Ln cketail: Filr die Mitglieder des Verbandes durch die
Wirt chaftsgenoffenschaft des Verbandes der Kleintierzüchter. Wie»,
XV. Bez., Dingelstedlgaffe Nr . 12 :- : Für weitere Interessenten
durch die Verkaufsstellender Futterverkaufsgesellschast(Fouragehändler).
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